
Lesung und Diskussion: 
24. Oktober 2019, 18 Uhr 
HASKALA Saalfeld
Saalstraße 38



  Die Rechten tragen Hass in die Straßen.  
  Wir gestalten Stadt und Land.  
  Katharina König-Preuss  

Haltung und Widerstand – in ihrem neuen Buch fordert 
Jutta Ditfurth genau diese Tugenden ein im Kampf gegen 
die fortschreitende Entbürgerlichung unserer Gesellschaft. 
Eine ebenso klarsichtige wie faktenreiche Streitschrift wider 
die dumpfe Renaissance gefährlicher politischer Ideen, 
gegen Rassismus und Antisemitismus. Eine 
leidenschaftliche Analyse der Wurzeln der neuen Rechten, 
ihrer Strategien und ihrer Wirkung bis in die bürgerliche 
Mitte hinein. Historisch fundiert, brisant und hochaktuell. 

Am 24. Oktober wird Jutta Ditfurth ihr neues Buch im 
HASKALA (Saalstraße 38, Saalfeld) vorstellen. Die Soziologin, 
Publizistin und politische Aktivistin arbeitete unter anderem 
als Forscherin und Reporterin in England, den USA und auf 
anderen Kontinenten. In den achtziger Jahren war sie 
Bundesvorsitzende der Grünen, trat 1991 aus und gründete 
im selben Jahr die Ökologische Linke mit. Seit 2016 vertritt 
sie die Wählervereinigung ÖkoLinX-ARL erneut in der 
Frankfurter Stadtverordnetenversammlung. 

Entsprechend § 6 Abs. 1 VersG sind von der Veranstaltung Personen ausgeschlossen, die 
neonazistischen Parteien oder Organisationen angehören, der rechten Szene zuzuordnen sind oder 
bereits in der Vergangenheit durch rassistische, nationalistische, antisemitische oder sonstige 
menschenverachtende Äußerungen in Erscheinung getreten             sind.


